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Verbesserter Jeûner,

donstag
freytag
samstag

1 Neujahr U
2 Abel HA
Z Isaak, EnoZ) M

Lauf. Planetenstellung. zagest.
I st. m.

Zllter Christm.

Z

Äut.
montckg
dmftag
nlitwoch
donstag
freytag
famstaq

Weifen aus Morgenland.
8 Elias, Loth ^

e^d), kalt
0! windig
7- schnee

8 19
8 20
8 21

6 Simeon
6 Heil. 3 König
7 Verid.Isid.
8 Erhard
s Julian

10 Samson

Math.àoniicn Ausg. 7 u. 4s m
6 11^^-?, âO

^
frost

M der CG8.21.M^4 kalt

^

geht

á unter
á! s 3
ZS! 9 22

^ 10 81

Sont,
montag

diiistag
mitwoch
donstag
freytag
samstag

Jcfuö 12 Jahre als. Luc. 2
11 O Diethelm ff^Iil 66
12 Ernst, Satirns k?H U. V-
Anbr.desTagss.80.

Äil.XXTag M i 8
18 Felix Priest. M 2 29
16 Maurus à 3 26
is Marcellns 8 26
>7 " ' 7 s M 6 20

^hell
L?er. wind

schnee

kalt
frost

3 22
8 21
3 26
8 26

20 Achilles
21 Thomas Ap-
22 Chiridonius
Untergang 4 u. 1 t in.

28 ^ 8clv. Dag.

Svnt-
nlvutag
dinftag
mitwoch
donstag
freytag
samstag

18
19
20
21
22
23
28

Hochzeit zu Cana. !Joh.2
d, 2. Prisea 'D 6 8

Potentia g

Fab. Sebàst. Oâder C

Agnes,Meinr. ^ steht
Vincentius W! auf
Eincrelttia M! 8 9

Timothens ZA! 9 11

SonncnAufg. 7U.44 m.

il'-. CN hell
)7.89.V. tHO,

Abschied 6. 20.
trüb

/X(D, 2X4 gelind
>tctz, regen

unst.

o ^-2,K schnee

^ Adam, Eva
26 Cbr'!'t.'>g
26 Stephanus

8 2st27 Joh Evang.
8 2923 AiiidiuN'7g
8 30 29 Thom. Bisch.

4u.'l6m.
8 3230 (5 David
8 3831 Sylvester

M.Iellner 1829^
1 Neujahr
2 Abel

^

3 Isaak
8 82^ 8 Enas, Loth
8 88 6 Sinievll

8 36
8 38
8 80

8.
S-Mt,

montag
dinstag
mitwoch
donstag
freytag
samstag

HanptmannS Knecht. iMath.^
26 O. Z. P, Be?. ^10 18
26 Polycarpus âii 19
27 Joh. Chry.ost, ^ A. V.
28 Carolus cW 0 25
29 Valeria - 1 3i
30 Adelgunda à' 2 37
31 VirgUèus W 3 81

SonnenAufg.7n. 37 m.!

4in^,cfch4, 1^4
^inA;, hell

G0.87.V. SittäW
KG/dO^ windl
>^^4/ C ^-p- trust
^4/ kalt

GNgelittd

8 86
8 89
8 61
8 53

Untergang 4 u. 23 m.
6
7 Verch. Jsid.
8 Erhard
9 Julian

Sottncn Zìufg.7u. 29 m.

Ll4 nebcl
^H,Wvind

(6.60.V.^c^ kalt
KG, frost

a, 4t^schuce

8 56 >0 Samson
8 58 11 Diethelm
9 0I2 Ernst, Satirus

Untergang 4 u. 51 m
13 Ail
18 Felix Priest.
16 Maurus
16 Marcellns
17
is Prisca

9 3
9 6

9 8

9 11
9 18
9 18
9 2119 Potentia

Der Neumond den 6. um i Uhr 2t min. Nachm.
will die Luft aufheitern.

Das erste Viertel den 12. um 7 Uhr 49 min.
Vorm. macht die Witterung gelinde.

Der Vollmond den 20. um 0 Ubr 4? min. Vorm,
ist zu trüben Wolken geneigt.

DaS letzte Viertel den 28. um 5 Uhr So mim
Vorm. dürfte Kälte verursachen.



Haus - und Bauernregeln im Jenner. (àuuà.)
Im Ienncr kann man sehen, was für Witterung in jedem Monat des Iahreö einfallen wird;

denn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagten die Alten: eö giebt ein gedeihliches

Jahr, wenn es um diese Zeit donnert, bedeutet cS große Kälte.

Anmerkungen
über die

zwölf himmlischen Zeichen.

Der Wassermann.

Bauern-Regel. » An Fabian Sebastian kommt
der Saft in die Bäume.

Um diese Jahreszeit scheint die Ratur sich all
mählig wieder zu beleben. Im Pflanzenreiche
wird die Bewegung wieder merklich.

AttNo 1829 fällt
1830 -
1831 -
1832 -
1833 -
1834 -
1335 -
1336 -
1837 -
1833 -
1839 -
1840 -
1841 -
1842 -
1843 -
1344 -

die Ostern d. is April.
- - ii April.
- - 3 April.
- - 22 April.
- - 7 Avril.
- - 30 Merz.
- - 19 April.
- - 3 April.
- - 26 Merz.
- - 15 April.
- - 31 Merz.
- - 19 April.
- - ii April.
- - 27 Merz.
- - 16 April.
- - 7 April.

Jahrmärkte
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jenner.

Aeschi 13 V.
Albeuf l2
Alzheim 17

Altorf 29
Apxenzell 7

Arburg 13

Baden 27. Belfort 5

Bern 6, 13 B.
Boll 29. Brieg 17

Chur 2
Dannemarie 13

Delle l9
Dompierre 2, 12

EchcndeS 2
Ellwangen 13 V.
Engen 29
Erlenbach 9

Erschwyl 26
EttiSwyl 27
Fischbach 6

Freybnrg 6

Giromagnv 13

Jserren 27

Jlanz 13
Klingnau /
Knonau 6 I.
KübliS 16 V.
Leipzig i. Locke 3

LücenS 2

Maßmünster 19

Mellingen 19
Meyenberg 25
Monthen 31
Morsee 7
Nenbreysach 17
Nürnberg 6

Nydau 27
^ Ölten 26
Prunmit 19
RapperSwyl 28
Nheinfelden 28
Romont 13
Rötschmund 27
Saancn 2
Schöpfen 5
Schlipfen im Entlib. 8

Schwyz 26
Sempach 2 V.
Solothnrn 6

Stülingen 6

St. Anbin 2

St. Claude 7, 25

St. Nrsanne 12

Sursee 12
Ulm 27 V.
Unrerseen 2, 28
Utznach 20 V.
Vivis 20
Winterthur 29

Zofinge» 6

Das Verzeichniß der hierin enthaltenen Jahr
und Viehmärkte ist mit besondern; Fleiß unter

sucht und abgefaßt worden; sollten aber dessen

unaeacktet einige Jahrmärkte ausgelassen oder

unricdtia angezeigt seyn, so bittet die Verlags«

Handlung W ihr sogleich davon

franko zu ertheilen.



Verbesserter Hornung. <l

Lauf. Planctenstellung.
>

Alter Jenner»

Sont,
montag
dinstag
mitwoch
donstag
freytag
samstag

Boni ungestümen Meer.
1 ^ < Brigitta M
2 Lichtmeß ^3 Vlaffns ZH
4 Veronica à
6 Agatha ZL
6 Dorothea ^7 Richard ^

Mar. 8

4 42
5 36
6 23

der (l
geht
unter
9 30

Sonnen Aufg. 7 u. 18 m.

^7 illcs'A, G schnee

AG/ wiud^ kalt
G 3.1. 0. .^lnzz

L?er. ream
^<A, feucht

4^^ nehel

j Untergang 4 u. 42 m.
9 2420 k.2. Fab.Seb
9 27 21 Agnes, Meinr.
9 3022 Vincentius

ì9 3323 Emereutia
9 36 24 Tinlotheus
9 39 25 Pauli DeZ»
9 4226 Polycarvns

Sont»
montag
dinstag
mitwoch
donstag

freytag
samstag

8 I) Z» Saiom. â 10 47
s Apollonia Mil 57

lo Scholostica M UV.
11 Euphrofma
12 Susanna '

Anbr.desTag6 4.68. i

13 Jonas ^Valentin > à

8

12

Z s

^(D/ c/^
^ 4Xb hell

7. 52.Sschein
lüH, gclind^ wind

Abschied u. 2. m.

7.

Sollt,
montag
dinstag
mitwoch

Arbeiter im Weinberg. !Mai,2U
16 I ^ Faust. >D 4 43
16 Juliana M s 20
17 Dommis à 6 52

.18 Gabinus DMer C
donstag!i9 Gubertus steht
freytag ^0 Eucharius auf
samstag 21 Felix Bischof iâ 8 2

3 590 ^//x^reaenio 3

Sonv.cn Aufg. 6 u. 57 m

»W/ nz^Gtrub 10

Untergang 4 u. 52 m.
9 45 27 ?.-3,I,Chrys.
9 48 23 Carolus
9 5129 Valeria
9 5430 Adelgunda
9 57-31 Virgilius

Alter Hornung»
10 ch 1 Brigitta

2 Lichtmeß

6

SA, ^ X naß 10 9

S Z USchnee l 0 12
.27. v. n.'Än 15

Untergang 5 n. 5 z».

3 t4.Vlasiu6
4 Veronica
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard

v.
Sont,

montag
dinstag
mitwoch
donstag
frey tag
samstag

Glcichniß vom Saamcn. - Luc, 8
22 O, Sex. Pet.Stà 9 5
23 Josua
24 Mathias
25 Viktor
26 Nestor
27 Sara
28 Leander

lx^10 10
«G11 16

WA. V.
W 0 21

1 26
2 2?^,

iZW, G â regen 10 is
8 Salomon

Uâ Sbliêio 24 9 Apollonia
Sonnen Aufg. 6 u. l7m.> Untergang Z n. 15 m.

L gelmd i0 2710 8c-x Sebol.
^^1 trüb 10 zoll Euohrofma

10 3312 Susanna
AG, H! schgn40 36 13 Jonas

îs. 51. n. lieblich 10 3914 Valentin
wind 10 42 16 Fanstinus>?/10 46 16 Juliana

Der Neumond den 7t. um 3 Uhr l min. Vor.
mittags, dürfte Regen bringen.

Das erste Viertel den >0. »m 7 Uhr 52 min.
Nachm., läßt sich zu schöner Witterung au.

M!NDer Vollmond den 18. nm 3 Uhr 27
Vorm., nei t sich zu trüben Wolken.

Das letzte Viertel den 26 »m 8 Uhr 5l min
Nachm., bringt heitre Luft mit sich.



Haus - und Baumiregeln im Hormmg. (ssàuuriud.)
Wie eS am Ascher-Mittwoch wittert, so soll cö die ganze Fasten wittern. Wenn der Hör

nung warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am beste« ist, wie
die Alten sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlufligeö Wetter bringt.

Die Fische.

Naturgeschichte und Lebensart der
Spinne u.

Nichts ist gewiß jedem Landwirthe erwünsch-
ter, als die Beschaffenheit der bevorstehenden Wit-
wrung zum Voraus zu wissen, um seine Geschäfte
und Arbeiten bey der Lanbwirthschaft darnach ord-
ncn zu können. Nicht nur das Vorherwisseu der
Beschaffenheit dcS Wetters eincö jeden Jahres,
sondern auch das einer jeden Jahreszeit eines
jeden MonatS, ja einer jeden Woche ist für ihn
von Wichtigkeit. Wie oft bedarf er einer voll-
kommenen Gewißheit über die benden cmgegenge-
sehten Witterungen, ob es nämlich Regen oder
schönes Wetter geben wird? Bey. der Einsamm-
lung des HeneS, des Getreides, des Grummets,
des Weins, des Obstes kann eine gute oder übel
gewählte Witterung, sowohl in der Güte, als in
der Menge, die Hälfte gewinnen, oder verlieren
machen. Auf gleiche Weise verhält es steh mit der
Aussaat. Er mag Getreide, Flachs, Hanf, Httl-
senfrüchte, oder was immer von irgend einem Bc-
lange, bauen, so kann er abermal die Hälfte da-
von einbüßen, entweder dnrch Thiere, besonders-
Insekten, welche die Saat fressen, oder dnrch das,
>vas davon in dem allzmrocknen oder allznnaffen
Erdreiche zu Grunde geht. Dicsemnach.kann es

gar leicht geschehen, daß der Landwirth, aus
Mangel an Vorauskenntniß des bevorstehenden
Wetters, sowohl zur Zeit der Saal, wie der Ernte,
viermal weniger erhält, als er bev einer genauen
-borkeuiMiß der Witterung hätte gewinnen können.

Jahrmärkte im Hornnng.

Alkirch 27
Appenzell st

Arberg 11
Arau 25
Velfort 2
Bern 5 V.
Besançon st

Viel 5
Bischofzell 26
Bremgaitcn 25
Brngg iv
Büren 25
Chur 6
Davos 5
CollongcS 15
Delle 16
Dcllspcrg st

Diengen 2

Dießenhofeu S

Eglisau 5

Estavaycr 18
Ettiswyl 17

Frepburg 21
Giromagny 10
Grandvillard 10
Grenchcn S

Grcperz 25
Grüningen 17

Hauptwvl S

Hcricourt 26
Herisan 6

Hundwyl 2st

Jlanz 17
Langnau 25
Lenzburg 5
Lichteusteig S

Liechstall 11

Lörrach 25
Lausanne 15

Luzern 25 V.
Martinach 25
Mennenstetttn 5
Mompelgard 9
Morsce 25
Münster 26
Nenenburg 25
Oensingcn 25
Oesch 5
Orbe 9
Petterlingen 12
Pfeffikon 9

Prnntrut 16
Rne st

Ruffach ist
Schwellbrunn 10
Seewcn 25
Sidwald 26
Seignelegicr 25
Thann 2st

ìînterhallau 9
Weiufelden 2s
Wifliöburg 6

Wvl 10
Zweysttumen st



l'bessertl
Lanf. Plancteustellung. a.agSt.

st. m.
Aster HorniMg.

montstg
Dinstag
imitwoch
^donstag
frey tast
samstag

Vom Blind.n am Wege. rnc. i»
1 Hmf Aìb.?M 6 22
2 Simplicius M 3 lo
Z Anniguuda -4 52
3 Adriauà 6 29
Z Ensebius ^der
6 M geht
7 Félicitas k?«H unter

60
54

1v.

monta g
dill stag

mitwvch
donstag

sreytag
faucha g

ch.

Sont.'
mvlitag
di u stag
mitwoch
donstag
fteytag
samstag

I»svS wird vcnnchc. Malh.3
« Philem.M 9 31
s »0 Ritter M 10 53

is Alexander MU. V-
!i Man. 2
>2 .'vrilch M>! 1 5

Sonnen u il ra. 6 l>. 6-1 m

1- G, >!<G wind 10

â Z hell 10 5 4

ftlsch io SZ

C Ler.11 2
1.6. n. kalt 11 6

L ch helln 10
3X2^ wind 11 13

Unrergaag s u. m.
17 icx. Don.
12 Gabinus
is Gubertus
20 Enchartus
21 Felix Visch.
22 Pétri Sdlhlf.
23 "losua

j Anbr.desTags3. i
33 Macedonius
ich Zacharias

5.

M 2 0
2 36

Sonne» Ausg. 6 u. 21 m.
lchH, kalt 11

11
11
11
11

Canauasche Tochicr. Aîac.is
1Z Long.-D 2 35

W 3 69

reifen
chM schön
10. 18. v. trüb

Ab ich led 7. 36.
nebelll

^cchgelind'll 33

18

21
25
28
32

36

>6 Heribert
>7 Gertrud
18 Gabriel
19 oftphus
20 Emanuel
2t Benedikt

1s.

Sont,
montag
din stag
mitwöch
donstag
sreytag
samstag

3 30
3 66

^ 6 20
cher C

â steht
Jesus treibt Teufel aus, Luc, 11

22 ich Vigandâ auf

Sonnen Ausg. 6 u, 10 m.

^O/c/b lanchi 31
HM dunkel n 33
tHsî è^G wind ll 37

Clip. ^-^11 60
trüb 11

O2.23.N. SffchUNs.11
T.n.N.aS 55.12

63
67

0

Untergang s u. 39 m.
23 ch Hrnf. M.
26 Victor
26 Nestor
27 0 Sara
28 Leander

1 Minus
2 Simplicius
Untergang s u. 5ci in.
3 ^ luv Kunig

Adrian
Eusebins
Fronf. Frid.
Félicitas
Philemon
3o Ritter

23 Florus
23 Gustavns <D
26 M.tf.M.Verk.M
26 Casar à
27 Ruprecht
28 Priscus

9 16
10 21
11 26
A. V.

0 27
1 22

1Z.

Sont.
montag
dinstag

Je us speißt 5000 Mann.
29 >.5, Eustach.M
30 Guido
31 Hermann à

Ioh. 6

2 12
2 63
3 33

Sonnen Aufg. 6 II, 5>m.i
^HGwilld12 3
G ftucht12 8

-/'ch, dnnkel!i2 12
3XS/ naß 12 16

PS, >ìe/î trüb 12 20

^ âX dunkel 12 23

t 7.6o.v.>j(^ feucht 12 28
Sonnen Aufg. S u. 15 m.

cLH, regen
s t unstet

mich gelmd

Untergang 6 n. 2 m.
10 ch. item» Alex.
11 Manasses
t2 Gregorius
13 Macedonius
tä Zacharias
16 Longinns
16 Heribert
Untergang 6 u. 15 m.

12 3117 x. 0c. Gertt.
12 3318 Gabriel
12 3719 '

Der Neumond d,n 5. um 1 Uhr 6 min. Nachm.
verspricht Heller Sonnenschein.

Das erste Viertel den 12. um 10 Uhr 13 min.
Vorm. erzeuget Nebelwctter.

Der Vollmond den 20. um 2 Uhr 23 min. Nachm
leidet eine unsichtbare Verfinsterung.

Das letzte Viertel den 28. um 7 Uhr So min
Vorm. ist zu Regen geneigt.



Haus- und Baucrurcsiclu im Märzen, (àrà.)
Ein Kukuk der im Märzen schreiet/ ein Storch der viel klappert, und nenn die wilden Gänse

sich sehen lassen/ verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen/ so vrel Schlag,
regen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Wie viel Heu und Grummet (Emd an einigen Or-
tt») -verdirbt in manchen Jahren? Wie viel Seha-
den leidet manchmal das schon geschnittene Ge-
treibe, wenn nachher Negcnwctter einfällt und an-
hält? Wie oft mißlinget der Getreide-/ Flachs-
oder Hanfbau/ wenn man die erforderliche Wit-
wrung bev der AnSsaat nicht errathen hat? Ist
also irgend etwas in der Landwirthsckafr von Wich-
tigkeit / und der Negulirung ökonomischer Unter-
nehmnngen Bedürfniß/ so ist es gewiß die Kennt-
»iß mttriiglichcr VorbedeutungSzeichen der nächst-
kommenden Witterung. Dieses Bedürfniß kennet
der Oekonom in der Stadt/ wie der auf dem Lande:
um diesem einigermaßen abzuhelfen/ zieht dieser
seinen lügenhaften Kalender, jener sein
nicht besseres Barometer, oder beyde zugleich zu
Naihe. Aber, leider! sind bende gleich unsichere
Werterdenter, als daß man steh auf ihre Voraus-
sagungen verlassen konnte.

Zürne nickt mit mir, lieber Laudmaun! daß
lch deinen Liebling — den Kalender — zum
Lügner gemacht habe: denn der ist er, in Rücksicht
auf WettervorauSsagungcn allerdings.

ES liegen zwar die Gesetze, nach welchen sich
die Witterung richtet, noch zu tief, als daß wir
sogleich und völlig sichere Aufschlüsse darüber er-
halten könnten. Indessen muß sichs der Mensch
nicht verdrießen lassen, diesen Naturgesetzen immer
»lehr, durch fortgesetzte Beobachtungen, nachzu-
Spuren, um naei, und nach immer mehr Licht in
jdicieS Dtinlel zu bringen. Einer der neuesten
^ersuche, das künftige Wetter voraus anzukündi-

Jahrmärkte im Merzen.

Aelen 11
Abbcvillcr 6, 17
Altorf 26
Altkirch ich 27
Arburg lg
Anvangen 19
Aubonne 24
Ballsiall 2. Belfort 2
Berchier 16
Bern g V.
Diel 5. Blamont 6
Vreitenbaeh 17 ^

BÜlach 6. Bnrgdorfis
Chaup-de-fondS 10
Cläve» 9. Clüseö 26
Colmar il. Coppet 61
Cossoncn >2

Courrendlin 17
Courtcmaiche 16
Dannemarie 6l
Darnistadt 25
DavoS i. Dcllspcrg l»
Delle 16. Dompierre 8
Dornach 2

Elgg it. Engen 5,12
Erlenbach io V.
Erlach 4

Ermensce 10. Fenin 2

FomaincS 18
Franenseld 60
Frcybnrg iinBreiSg. 12
Frick 2. Gaiß 6

Eebwyler 60
Geltcrkiudcn 4

Genf6i. Giromagnyio
Gossan 2
Grandvillard 10
Haböhcim 16
Horgcn 5. Hnttwyl 11

Jlanz 17. Ins 18
Klingnan IS
Kölliken 19 V.
Kyburg 18. Kulm 16
Landser 18. Landcrong

Lassaraz 6. Lauffen 2

LigniereS 26. Loele 24
Luzcin 6l V.
Mallcran t2
Maßmünsier 26
Milden 4
Mömpelgard 9

Montfaucou 26
Motier-TravcrS 17
Mülhauftn 6
Münster in, Greg.Th. 12
Mnttenz 9. Murren i i
Nenbrevsach lg
NencnstadtamB.S.31
Nenenst.i. Schwrzw.25
öicnS 5. Nidau 24
Niedersept 4
Oclikon 24. Ölten 16
Psirdl 10, 61
Prnntrnti6. Ragazis
Ncichensee 17
Romont 6. Rue 11

Schaffhansen 10
Schwvz 17
Seengcn 6l. SeewiS 4

Sckingen 6 V.
Sicrcnz 19
Schöftland 25
Sign au 26
Solothurn6i. Sulz 18
SnmiSwald 16
Surfte 2
St. Anbin 26
St. Claude is
Stülingen 25

Thun 7. Travers 26
Ueberlittgen 11. Ulm 10
Unterften 4
VerriereS 21
Vielmergen 22
Waldcnbnrg 9

Weaenstetteu 16
Willisau 2. Wolfach 25
Zostngen 3



AâMer Mil. L
Lauf. PlanetensteUnng.

imtwoch
donstag
ifreytag
sa in stag

i3.
Sont,
montag ^

tinftag ^

4 Hugo ZZ 3 o

2 Abundus 3 37
3 Stamolaus ?S/der L <

3 Anwrostus ^geh:

Tagesl.
st. m

Mer Mers»

uden wollen Jen sieinigca. Ioh. d.
3 Lue Joël
6 Irenens
7 Celeftinus

mitwoch 8 Maria iu Eg.
donstag j ^ Sybilla
greptag 10 Ezecbiel
sains! ag 11 Leo Pabst

C?er. hell

Am. 51.11.

„MU.b roolkm
lonncn?lufg, 5 u. Z2 M.!

G gelind
>l<H/ >î<^ schön
-/in s // warm
>i^D/ wind

'D u V. ^ 3' I<e> Wolken
>G 0 60 î Z frisch

33. 2.36.V. b v ^

12 3120 Einannel
12 35 21 Bemdikt
12 33 22 Vigandns
12 52!23 Fldeiis

unter

^ 9 62^

^10 69

àll 56

Untergangs u. 28 m.
12 5^23 Gust.
12 59 26 Mà Verk.
13 3 26 Cäsar
13 727 Ruprecht
13 1023 Priscns
13 1/29 Euftachius
13 1630 Guido

15.
Sput.

montag
din stag

EhnU Einritt zu Jcrus. Mai.2l sonnen Uusg Zn. 2 i mg
12 Iul.M
'Anbr.desTagö3.10.

13 Egestppuö M
13 Tlbnrtms

2 11

mitwvch 16 OUmpius
donstag
freylag
sa m stag

16 3 und.
17 Cbarfr.
18 Valerius

Dan. Z/
Nud. àÂ

â
is.

Sont,
montag

-l</, 3X/ wind
Abschied s. 60.
-wNà. - /x(D rauh

Câp unstet

stê MU kahl
>sî.. >l<b wind

2X/ /-^tràbiûà unstet
îNarrbSounenAU'g.Su. 12 m.

2 31

à 3 8

Mi 3 31à'" 3 35
3 17
3'30

Anserstchiing Chwff
1S Y 3Ü W. W der à 6.50. V. llb Wind

13 22
13 25
13 26
13 30
13 33
13 36

Unccrgang 6 u. 39 m.
19 31 Hcrm.

Mer April.
1 Hugo
2 Abnndlis
3 Slaniàus
3 Ambrosins
6 Joël
6 Irenens

20 Herkules
dînstag 21 Anselm
mitwoch 22 Cajus
donstag 23 Gecrg
sreytag 23 Albrecht
samstag 26

17. jJes, erscheint den Iiingcrn.
2613 Anacl.á

montag 27 Anastafius à
dinstag Í28 Vitalis ^
mitwoch 29 Petr. Mart. ^donstag Ì30 Quirinus

Oâ steht O in M, U hell
«G auf qzG, O Oschà^ 10 29 // schön
âA 11 26 /X K X warin
MA. /xTstiebiich
M v 18 iih-U /H hell

Z h.20 Sonnen?lu>q. -1 u. ss m
1 3st" 3. 27. n. nxM
1 39' Kà >S<M 33/
2 11! ch?er. >ì«/) schön
2 32

^ 75^, ^ hell
3 12 3XH Oschein

Aufgang » «, 48 m.
13 39 7M Pàt: Cel.
13 33 8 Maria in Eg.
13 37 s Sybilla
13 5110 Ezechiel
13 65 11 Gründ. Leo
13 5912 à Jul.
13 213 Egesippus

13
13
13
13
13

5

8

10
13
16

Untergang 7 u. 1 »1.

^ à - Tib.
15 OlimpiuS
16 Daniel
17 Rudolf
is Valerius

Der Neumond deno. um 10 Uhr 5l min. Nachm.
verursacht eine unstchtdare Sonnenfinsterniß.

DaS erste Viertel den 11. um 2 Ubr Z6 min.
Vormit., stellt sich mit rauhen Windenein.

Der Vollmond den 19. um 6 Ubr 50 min. Vorm
läßt heitere Witterung hoffen.

Das letzte Viertel den 26. um Z Uhr 27 min.
Nachmit. ist auch zu Heller Luft geneigt.



Haus- und Bauernregeln tm April, (^prilis.)
r«/'" heiler Aprill ^ dem Erdreich nachtheilig/ hingegen ein nasser allen Feldfrüchten gedeih.

^ Palmtag schon/ hell nnd klar/ so gicbtS ein gut und fruchtbar Jahr. Wenns am
Charfreytag regnet/ hoffet man ein gesegnet Jahr.

Der Stier.

Jahrmärkte im April.
Aelen 16
Albeuf 27
Menheim 26
Sirberg 29
Arburg 23
Baden 23
Bauma 3
Belfort 6
Bern 27
Bernek 28
Bevaix 1 Viel 3o
Bremgarten 21
Briegg 23
Cernrer 10
Cluses 21
Coffrane 28
Collongcö 23
Dachöfelden 29
Dannemarie 23
Delle 27
Dellspcrg 22
Diengen 27
Dtessenhofen 21
Ebo 4
Echallens 23
Eglisau 28
Elgg 2S
Ermattngen 15
Estavayer 7
Fischingen 23
Frankenthal 8
Frankfurt am M. 21

Frauenfeld 21
Frutigen 3
Gatß 7

Giromag ny 14
GlaruS 23
Grandson 25
Grandvillard 14
Grenchen 27
Grever; 16
Hcrisau 24
Heiden 29
Herzogenbuchsce 8
Hlffingen 28
Hundwyl 23
Jferten i4
Kavsersberg 6
Kestcnholz 23
Knonau 27
Konstanz 20
Lachen 21
Langenbruck 29
Langnau 29
Lasagne 7
Lassara; 28
Lauffenburg 21
Laupen 23
Leö Bois 6
Lichtensteig 27
Lion 13
Lücens 3
Luzcrn 21
Meilen 30

Monthey 22
Moßnang 23
Morsee 22
Mömpclgard 20
Mülbauien 21
Nozerov 27
Nürnberg 22
Ober.Tremlmgen 4
Oenfingen 27
Orden 13
Oron 1

Pcterlingen 23
Pfird 21
Pontarlter 24
Plascyen 15
Pruntrut 13
Rankwul 4
Napperswyl 22
Rdeinacd 2
Richrenschwnl 28
Nomainmolier 17
Romonr 2i
Rölschmond 9
Rothwvl 23
Nüe 23
Saanen 10
Schupfen 27
Schwnz 27
Sektngen 25

Sempach 6
Scewtö 20
Sidwald 30
Solorhurn 21
Stanz 23
Stekborn 30
Stein 23
St. Ursanne 20
Srudiingcn 27
St. Croix 2
Surfte 27
Thäingen 23
Thonon 1

Tramelan 4
Urnäschen 30
Utznach 18
VallendaS 2r
Vwbach 30
Vlvis 28
Villingcn 21
Wädenschwyl 23
Wattwvl D
Wangen 2
WeggiS 23
WietUsbach 23
Wnl im Tburgau 23
Zofingen 21
Zug 21
Zweystmmen 23

Wenn ein Jahr, oder Viehmarkt auf einen
Sonn, oder Festtag fällt/ so wird er gemeinte
ltch den folgenden Tag/ oder ein Tag früher
abgehalten. — I bedeutet Jahrmarkt/ V Bich
markt und M Messe.

Bern haltet den ersten Dienstag jeden Monats
Viehmarkl/ und alle Dienstag Wochenmarkt.
Hutwyl: der erste Mitwoch im Monat Viehmarkt.
Sumiswald: alle Samstag Wochenmarkt/ und
vom lezten Samstag im Christmonat bis lczten
Samstag Herbstmonats alle 14 Tage grosser
Garn, und Tuchmarkt.

Freyburg i. Uechtl. alle Samstag Wochenmarkt.
B



Verbesserter May.

freytag i ^

samstag 2 Athanastus

Lauf. Planetenstellung. I Tagst,
î

st. m.
Alter Mi?»

>^14 1«
^b,c/^,c/^schött>14 21M

3 40
4 11

19 Werner
20 Herrmann

18

Sont,
montag
din stag
mitwoch
donstag
freytag
samstaa

Vom guten Hirte»/
3 â
4 Florian
6 Gotthard
6 Joli. P. L.
7 Iuvenalis
« Michael Erfch.
9 Beatus

M
M

Joh.io Sonnenaufg. 4 u. 48 m.!
der C G 8.26. v.Mlieblich 14

>Mwind
Wolken

^ O O H regen
>jc^utilustig!i4

c/H/â O Wiildl4

geht
unter
10 46
11 32
U. V.

W 0 12

14
14
14

Unterg. 7 u. 12. m.
2-4 21 ' Aî. Ans.
27>22 Cajus
3» 23
33 2/, Albrecht
36 2S Marcus
39j26 Anacletus
41127 Anafcastns

19

Sont.
montag
dinstag

mitwoch
donstag
freytag
samstag

Ueber ein Kleines n.
10 v, M Malch.
11 Uriel, Luise
12 Pamratius ^Anbr. d. Tags i. 4o.
13 Servatins
14 Epiphanias
is Sophia
16 Peregrinus

Ioh.l6
0 46

14
36

0

26
2 48
3 12

20

montag
dinstag
mitwoch
donstag
freytag
samstag

Christus verheißt den Tröster Ioh. 16

Sonnenaufg. 4 u. 38 m
'5 8.6.N.

G kühl
LM schön

Abschied 10. 20.^ ^.(D, 11^7
5 ^'-7'4 (UPM,

OX Wind

14
14
14

14
14
14
14

44
47
49

61
63
65
68

Aaron W
Isabella ^

17
18
19 Potentia
20 Christian
21 Constans
22 Helena
23 Dietertch

3 38
der L
steht
auf

10 17
11 3

11 43

Sonnenaufg. 4 u. 30 m

Z O kühl
8.16.N. 0^-? unstet

à', ^
S in ê, H in

Uuterg. 7 u. 22 m,

28 Ni. Vital
29 Petr. Mart.
30 Quirinns

A ter May
1 Phil. Jae>
2 Athanastus
3 ^ 7>

4 Florian

21

^ont»
montag
dinstag
mitwoch
donstag
freytaq
samstag

In Christi Namen bitten,
24 liog Joh. á
26 uroamP
26 Eleutherus ^27 Eutropius ZL
28 Wtlh.k?H
29 Maximilian ^3v Hiob M

G U wind

16
16
16
16
16
16 10
16 12

Unterg. 7 u. 30. m.

Joh.16
A. V.

0 18
0 48
1 16
1 43
2 12
2 42

uì Gvttf,
Ioh. P. L.
Juvenalis
Mich. Ersch.
Beatus

10 Malchus
11 Luise

2s

Pn4

Sonnenaufg. 4 u. 23 m.
schön

8.62.N.
C?er. M hell
/XH, l^,
L75,^ Oschein

^c?,^wind

16 14
16 17
16 20
16 22
16 24
16 26
16 28

7 U. 37 m.
12 / Panci
13 Servatius
14 Epiphanius
16 Sophia
16 Peregrinus
17 Aaron
is Isabella

Zeugniß des heil. Geistes Joh.15 Sonnenaufg. 4 u. t 5 m.j Untexg. 7 n. 4â m.
!31 l. / .-I. Petr. Mi 3 16> regen 16 30 19 lA Pot.

Der Neumond den 3ten um 8 Uhr 26 minut.
Vormitt. bringt schönes Wetter mit stch.

DaS erste Viertel den loten um 8 Uhr 6 minnt.
Nachmitt. unterhält die Wärme.

Der Vollmond den l8ten um 8 Uhr 16 minut
Nachmitt. neigt stch zu unfreundlicher Lnfr.

DaS letzte Viertel den 2Ssten um 8 Uhr S2 minut
Nachmitt. läßt Sonnenschein hoffen.



Haus - und Bauernregeln im May. (Nafus.)
Der May kühl, der Vrachmonat naß, füllet den Speicher und die Faß. Wenn es auf Urba-

nus.Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen.

Die Zwillinge.

Jahrmärkte im May.

AbbcvilleS 19
Altkirch 19
Altstädten 15
Appenzcll 6
Arau 27
Aubonne 12
Baar i
Bassecoutt 18
Belfort st

Bcvair 23
Bcx 7'
Berghcim 1

Btschoffzell 25
Boll ist
BoudevillierS 25
BrenetS 16
Brevine 2o
Brugg 12
Büren 6

Burgdorf 21
Buttes 15
Chaindon 15
Chaux, de-fonds 26
Cbur 12
Cornol 19
Cossoncy 2 t
Touvet 5i
Daoos 22
Dombreßon 15
Domodossola 2st
Delle 2S
Engen 2i
Enstsheim 1

Erlach 15
Erschwyl 11

Escholzmatt 11
Freyburg 5

Frik st

Gossan st

Glariö st

Gottliebcn st

GraSburg ist
Greycrz s
Glovelier 25
Grandfoutain: 12
Grandpillard 12
Giromagny 12
Herieourt 5
Huttwyl 6

Jlan» IS
Kerzerz ist
KübliS 5c>

Lanffon st

Lausanne 2
Leuk 1

Leipzig 1o
Lenzbnrg e

Liechstall 27
Lindau 2

Luzern 18,26
Marthalen 4
Milden 20
Montricher 1

Mariakirch 6
Münster im K. Luz.
Neubreysach 1

Neuenst. a. Bielers. 26
Neus 7
Medersept «
)?odö 12
Oberhasli 19
Oesch20 »
Ölten st

Pfäffikcn 1

Pont-de-Martel 19
Pruntrut 18
Rankwyl 2, i5
Neconvelier ist
NenanS 10
Rcchesy 25
Rheinegg 18
Rheinfelden s
Roche 1

Rochesort 1

Noggcnburg 19
Ruffach 20
Garnen 16
Schleitheim 11
Schwarzcnburg 1st

Schwellbrunn 12
Secwen 15
Seignelegier st

Signau 7

Sitten st, 25

11

Solothurn 19
Sonceboz 5
St.Blaiseb.Neuenb.11
St. Branchicr 1

St. Gallen 2Z
St. Moriz 25
Sumiswald 3
Thone 9
Thun 15

Tuttlingen 5
Tourtman 2

Trogen 18
Thaun 3

Unterhallau 25
Unterseen 6
Utznach 12
VallorbeS 12
VerriereS 13

Villingen 1

WaldShut 1

Wangen 7
Weinfelden 6

WlfliSburg 8
Willisau st

Winterrhur 21

Wyl im Thurgau 6

Zürich 1

Zu Untersten wird am ersten Freytag in
jedem Monat des Jahrs ein Vieh - und Monat-
markt gehalten, wenn nicht ein Jahrmarkt auf
diesen Tag fällt.

Langenthal hält Wochenmarkt alle Dienstage

Solothurn hält Wochenmarkt alle Samstag.
Luzern hält Wochenmarkt alle Dienstag.

Zürich alle Freytag. Lachen am Zurichsee

alle Dienstag. Utznach alle Samstag.

Im Locle wird alle Samstag im Jenner,
Hornung, Merz und April ein Pferdmarkt ge-

halten.
Langnau im Emmenthal, halt alle Freytagc

Wochenmarkt.



Verbessrt.BVftchMàî ^ > Planeteustellung. TagSl.
'

st. m.
Alter May>

montag
dinftag
mitwoch
donftag
fteytag
samftag

23

Sont-
montag
dinftag
mitwvch
donftag
fteytag

samftag

1 Nicomedes
2 Marceêlinus
3 Erasmus
1 Eduard
6 Bonifacius
6 Henriette

M der C
geht

Munter
Mio 6

-D 10 12
Kß 11 13

Sendung deö heil. Geiàu,
7' Rttpâ
8 M.dâus M
s Josias ^10 Irons-. Onoph.M

11 Barnabaö à
12 Basilides â
Anbr. d. Tags i. 6.

13 Eliseus <G

6.18.N. >!<y/c2^
AG> regen

c/c^, wind
âO G U wolken
c/H/ X ^ regen

wind
Ioh.11
11 lo
U. V.

0 5

0 28
0 .18

1 11

1 36
21

Sont-.
montag
dinftag
mitwoch
donftag
fteytag
samftag

Gespräch mit NicodemuS/

iiODreyf» Rttff.W
16 VlLus/M-vdest. Kch

16 Instinus M
i? Julie ^
18'wà Arnold M
19 Gervasius ^
20 Abiqael A

^ 25
7 -

montag
dinftag
mitwoch
donftag
fteytag
samftag

Reiche Mann und LazaruS/
21 7.1. Albums .7 Z
22 10t. Ritter
23 Basiliutz z
21J0H, Tau fer I?ch

26 Eberhard k?

26 M
27 7 Schläfer M

Joh.z
2 1
2 37
3 16

der L
steht
auf

10 16

Sonnenaufg. 1 n. ii m.

>l<^trübl6l0
warm 16 li

9.19.N. 16 11
>î<O/ donner 16 12

>î<?H illc^ fturmi6 12^ naß 16 13
Abschied 10. si.

l7b,XWind'l6 13

16 32^20 Christian
16 31>21 Constans
16 36 22 Helena
16 36M Auff hit Diet
16 38 21 Johanna
16 3926 Ur g Us

Unterg. 7 n. 15 m.
26 7L.XÄN.

27 Eutropius
28 Wilhelm
29 Maximilian
30 Hiob
31 Pctronella
Alt. Brachmonat.

1 Nicomedes
Sonnenaufg. 1 u. S. m.

-2 in M 2^,^^
schôll

OZN lieblich
M 6.12.V.^d)sch.^ wind

wolken
LG regen

16 11
16 11
16 16
16 16
16 16
16 16
16 17

Umcrg. 7 ». 6v m.
2?.Pfittgst> M
3 Erasmus
1 Eduard
6 Irons. Bonis.
6 Henriette
7 Rupert
8 Medardìls

Luc. 16

10 18
11 16
11 12
A. V.

0 10
0 10
1 12

Sonnenaufg. 1 u. 7 m.

OIwMttgsi.Tag
C?ei-. M

HO, wind
6.16.V.C75/2XO

?i<(î)/ Clb trüb
ÄzW, ^Hi6 11

16 17
16 17
16 16
16 16
16 16
16 16

Unterg. 7. ». 53 m.
s âreyft Jos.

10 Onophrion
11 Barnabas
12 Basilides
13 AM. Eliseus
i^ Ruffinus
16

26
Sont»
montag
dinftag

Vom großen Abendmahl/
28 2. Benjam.N
29 Và/ Va ;

30 Pauli Ged. M

Luc. 14

1 17
2 27
3 11

Sonnenaufg. 1 u. s m.

chO, Gâ wind
G à N regen

16 11
16 13
16 12

Untcrg. 7 n. 52 m
16 1 1, Jusiinus
17 Julie
18 Arnold

Der Neumond den ersten um 6 Uhr 18 minnt.
Nachmitt. erzeugt Regengewölke.

Das erste Viertel den Sten um s Uhr is minut.
Nachmtll. ist zu Ungewitter geneigt.

Der Vollmond den I7ten um 6 Uhr 42 minut
Normitt. stellt sich mit Sonnenschein ein.

Das letzte Viertel den 24sten um 5 Uhr 16 minut
Vormitt. dürfte Regen bewirke».



Haus - und Bauernregeln im Brachmonat.
Hat dcr Brachmonat zuweilen Rege«/ so giebt cS reichen Segen,

so ist alle Tag gut Aderlässen.

(^unius.)
Wenn die Rosen blühen /

Der Krebs.

gen/ ist jener des Bürgers Quatremer-Disjonval")/
der durch lange fortgesetzte / scharfe Beobachtungen
an den Spinnen glücklicher Weise entdeckt hatte/
daß sich diese/ sonst so verachteten Tbicrchen/ als

wahre und sichere Wetterprophetinuen beweisen/ in-
dem sie «nS die kommende Witterung schon mehrere

Tage vorher ankündigen/ und die von ihnen ange-
kündigte Witterung unfehlbar erfolgt. Er hat uns
seine lehrreichen Erfahrungen und Bemerkungen mit-
getheilt/ und wir dürfen ihm nur in seinem Ver-
fahren folgen / oder neue Beobachtungen an die sei-

nigcn anschließen/ um die Kunst dcr Wctterdeutung
zur größern Vollkommenheit zu bringen und gemein-
nütziger zu machen. Es muß doch auch gewiß Jeden
interessiren/die Geschichte und Veranlassung zu dieser
nützlichen Entdeckung zu wissen. Ich will sie also hier
kurz beschreiben. Quatremer-Disjonval war Gene-

ral-Adjutant in Holland/ und hatte bey dem Auf-
stände der holländischen Patrioten gegen den Erb-
statthalter eine Rolle mitgespielt. Beym Einrücken
der preußischen Armee unter dem Herzoge von Braun-
schweig/ im Jahre 1787/ wurde er gefangen ge-

nominell/ zu einer 25jährigen Gefangenschaft ver-

urtheilt/ und zu Utrecht in einen Kerker gesetzt/ in
welchem er 8 Monate zugebracht hatte. Die Spin-
nen/ die gewöhnliche Gesellschaft der Eingekerkerten/
waren auch im Utrechter Gefängnisse die einzigen
lebendigen Geschöpft/ die um Quatrcmer waren.
Aus langer Weile und Liebhaberey für die Natur-
geschichte beschäftigte und unterhielt er sich nun in
seinem Kerker mit Beobachtungen über das Bewegen
und Arbeiten der Spinne«/ die sich in demselben be-

Für den Unkundigen bemerkt man/ daß dieser Name
«Katremeh Dtschongwahl" ausgesprochen wird

Jahrmärkte im Brachmonat.

Altorf 4, 25
Badenweilcr 15
Balls-all 1

Beifort 1 Biel 4
Bischoffstll 25
Vendors 29
Boudry 2
Bremgartcn 3
Büren 24
CtüseS in Savoycn 9

Colmar lc>/ 25
Courchapoix 15
Courtemaiche 8
Danncmarie 9
Delle 22
Dellsperg 24
Echallenâ 23
Ensiöheim 8

Estavayer 3

EttiSwyl 9
Feldkirch 24
Gebwyler 1

Giromagny 9
Grandson 26
Jfertcn 9
Kaiserstuhl 1

Lachen 9

Langcnthal 2
Lauffon 3

Lauffenburg 9
Lcuk im W. 24
Liechtensteig 15
Locle 9 Lütry 15
Martinach 9
Maßmünster 3

Mellingen 9
Mömpelgard s
Monthey 3
Morsee 24
Monier-Travers 23
Münster 8
Murten W
Neubreisach 24
Niedersept 3

Noirmont 1

Nördlmgcn 21
Nozeroy 15
Peterlingen 4
Pfirdt 9

Ponlarlier 2^
Pruntrm 15
RapperSwyl 1c,

Ravensburg 15
Roll 2b ^

Nomainmotier 19
Nomont 16
Rorschach 4
Rothwyl 24
Rüe 4
Salez 24
Schashansen 9

Schliengen 15
Sempach 1

Stdwald 4
Singen 11
Sitten 6
Sololhurn 9
Speichingen 13
St. Aubin 8

St. Claude 8

St. Croix 11
St. Immer 3

SlraSburg 25
Stühlmgen 22
Sultz 17
Sursee 22
Thone 6
Travers 15
Tuttlingen 24
Ulm 15 Ulze»24
Vallangin 1

Vielmergcn 22
Villingen 9
Wolfach 3
Wy.l im Thurgau 16

Zosingen 9
Zug 9 Zürich 22
Zurzach 6,15



Verbessert- Hrumonst

mitwoch
donstag
freytag
famstaq

27

montag
din frag c

mitwoch
donstag
sreytaq
sa m stag

t Theobald
2
3 Franziska
4 74 n b

L
Lauf. Planetenstelluttg.

Mder L
'D geht

.Tagsl.
st. ui.

M
M

Vom Verlornen Schaaf/
6

'
Hedwig M

> Esajas
/ Joachim
8 Kilian
s Cyrillus

10 7 Brüder
11 Rahel

A

unter
9 37

Luc. 16

10 3

.10 26
10 49
11 11

lâ^ti 34
u. V.

0 1

Windes 40
16 39
15 38

28

V.

montag
dinftaq
mitwoch
donstag
fteytag
samstaq

Vom Balken und Splitter, Luc. 6

55.16.V.o^ duilkefis 41

-7b/ 47^ hell
â O N warm

Somlmaufg. 1 u. 1i m.
c^y-, ^^Osch.

5T, 5^
5-í"/ 5^ lieblich
(lK, 5b, 5^
7.0. v. 6 in M

oV?,
24 C), 24^ donner

16 37
16 36
16 36
16 34
16 32
16 31
16 30

Alt- Machmow

19 Gervasius
20 Abigael
21 Albinus
22 10t. Ritter
Unrcrg. 7 u. so m.

23 2. Bastlius
24
26 Eberhard
26 Joy "Wk'-
27 7 Schläfer
28 Benjamin
29 Veter, Paul

12 Samson <G
Anbr. des Tags 1.10.
13 ais. He'^ HK
14 Bonaventura M
16 M
16 undst. Ally à
17 Alexius à
18 Braudolf ^29

5 !lt.
montag
dinstag
mitwoch
donstag
freytag
samstaq

19
Von Pccri Berufung,

0 29

1 6

1 48
2 39

der C
steht
auf

Sonncnaufg. st n. 15. m.
22.04-/ heiß

Abschied 10.60.
24b^

regen
GX wind

3.13. n. unstet

-^b.5^,^,^0t)lr ^'8

16 29

16 28
16 26
16 26
16 24
16 22
16 20

30

Son
montag
dinstag

Rosina
20 Otto, Hartm.
21 Eleva
22 Z?H

23 Apollonia 4,M
24 Christina M
26 s ^KA.V.

Luc. 6
9 16
9 46

10 16
10 42
11 12
11 46

Pharisäer Gerechtigkeit
26 47 L» ANN-?
27 Martha
28 Panthaleon

Sonncnaufg. st u.21. m.

lü^, regen
Lk'er. dunkel
L^5, ^24H dunkel
6.46. v. S MM

5-^ Wind
5G, 5b, ^

16 18
16 16
16 14
16 11
16
16
16

Unterg. 7 n. sts m.
30 Pauli G.
Alter Heumonat«
1 Theobald
2 -si
3 Franziska
4 ^

6 Hedwig
6 Esajas

mitwochj29 Beatrix
donstag
freytag

30 Iacobea
31 Germanus

-G
M der C
Mî geht

Mat. s Sonncnaufg. st u. 29 m.
0 26
1 8 445^nebel
1 68 o Z.â^Uwind
2 63 6^, vx regen

6.9. n. -7b, 24?-i
7 4',<7c5 Wind

16 2
14 69
14 67
14 66

Unterg. 7 u. 39 m
7 1 1 Joachim
8' Kilian
9 Cyrillus

10 7 Brüder
11 Rahel
12 Samson
13 f
Untexg. 7 u. 31 m.

14 Bonav.
16' '^4'7''4
16 Ruth
17 Alexius

14 6Ä18 Brandolf
14 49^19 Rostna

Der Neumond den ersten um 6 Uhr 16 miuut.
Vormitt. will die Luft umwölken.

Das erste Viertel den Sten um 7 Uhr 0 minut.
Vormitt. neigt sich zu Ungewitter.

Der Vollmond den I6ten um 3 Uhr 13 minut.
Nachmitt. macht die Wärme groß.

Das letzte Viertel den 23sten um 6 Uhr sta minut.
Vormitt. erregt unfreundliche Winde.

Der Neumond den 30sten um 6 Uhr 9 minut.
Nachmitt. ist zu Regen geneigt.



Haus - und Bauernregeln im Heumonat. (-lulius.)
Wenn die Ameisen nm Margarctha und Jakobi ihre Haufen hoher und weiter, als sonst ge-

wohnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn der erste Hnndötag schön
eingeht, so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Là

fanden. Bald hatte er bemerkt, daß die Aeußerungen
der Spinnen wit der nachfolgenden Witterung in
einem nahen Verhältniß ständen. Ein halbseitiges
Kopfwehe hatte ihm zuerst auf jeden Wechsel der

Witterung und auf das Zusammenhängen der Spin-
nenäußerungcn mir jener aufmerksam gemacht. Er
hatte nämlich bemerkt, daß die Hängcspinnen, welche
radförmige Gewebe machen, allemal in seinem Kerker
verschwanden, wenn er das Kopfwche hatte, und
daß auf beyde Zeichen (nämlich auf das Verschwur
den der Spinnen und auf seine Kopfschmerzen)
allemal sehr schlimmes Wetter folgte. So oft ihn
die Kopfschmerzen überfielen, sah er keine Spinnen
mehr, und eö regnete beym Nord-Ostwinde meh

rcre Tage. Wenn die Spinnen in ihren Geweben
sich wieder sehen ließen und thätig waren, so ließen
seine Kopfschmerzen nach, er befand sich wohl, und
es erfolgte schönes Wetter. Er lernte also aus diesen

Beobachtungen die Spinnen als Thierchen kennen,
die für die Veränderungen in der Atmosphäre die
höchste Empfindlichkeit äußerten, so, daß ihr Ver
schwinden und Wledcrcrscheinen, ihr Weben und
Aeußern mit den Veränderungen im Lichtkreise genau
zusammcnhiengen, und schloß daraus, daß die Spin
nen ganz dazu geeignet wären, uns die künftige
Witterung sicher voraus anzukündigen. Quatremer
setzte seine Beobachtungen fleißig fort, und brachte
es endlich dahin, daß er, aus den Aeußerungen der
Spinnen, die bevorstehende Witterung 10 bis 14

Tage vor ihrem wirklichen Einteilte voraussagen
konnte. Folgende Thatsache, die zu seiner frühern
Befreyung Gelegenheit gab, giebt uns einen Beleg
dazu.

Jahrmärkte im Heumonat.

Ablentschcn 24 Memmingcn 5
Altkirch 25 Mevcnberg 4
Arberg 1 Milden i
Arburg 2 Mümpelgard 6
Arau 1 München 25
Arwangcn 16 Münster i. Luzern. 22
Augsburg 4' Neuenburg 1.
Beaucaire 22 NeuS 2
Belfort 6 Nydau 21
Bellegard«L7 Nozeroy 6
Btschoffzell 23 Ölten 6
Boll 30 Orbcn 13
Brevities s Oenfingen 6
Buttes 45 Petterlingen 2
CluseS 2S Pfirdl 14
Chiavenna 15 Pforzheim 4
Cossonay 9 Pruntrut 20
Davos 6 Rbcinegg 2s
Delle 20 Nomonr 14
Dellsperg 22 Rue 22
Durlach 25 Saanen 3
Feuerthalen 7 Schleitheim 6
Geiß 27 Seignclegier 2o
Gelterkindcn 8 Scmpach 9
Giromagny 14 Sissach 1

HaSlach 6 St. Annaberg 25
Heidelberg 20 St. Claude 7
Hcricourt 16 St. Egli 22
Herzogcnbuchsee i Sr. Mo riz L

Jlanz 27 Thann i
JoachimSth.il 15 Thonon 1

Kaisersbcrg 6 Uebcrlingen st

Klingnau 2 VrviS 28
Langnau 22 Waldenburg 2c»

vassaraz 7 Waldshut 25
Lucenö 3 V. Willisau 6

Maynz 25 Würzburg 8



Verbessert. Augstmok j ^,f. Planetenstellung. Tagöl. UM HMMSK»

samstag j 1 «tr KttttNs- unter I nebe! 14 47 20 Otto, Hartm.
6i

Sont«
montag
dinstag
mitwoch
donstag
frey tag
sa m st a g

Jesus sveiser stavo Alann,
2 V 7.Pvrt.Mof.M
3 Stef. Erfind. M
4 Justus â
6 â
6 Sextus â
7 Afra, Don. «G
8 Reinhard cD

Mar. «

8 31
8 62
9 16
9 38

10 2
10 29
11 0

isolmcnMg. st u. 38 Nip

flttâ mS'egesti4 44
trüb 14 41

14 39
^S>, Sc? regen 14 36

GU dunkel 14 33
10.41 n. -f iiS -Ii4 Zg

m ^ warm 14 27

l Untepg. 7 u. 22 m.
21 ^ 6. Eleva
22 ' ^

23 Apollonia
24 Christina

^26 Jakob, Christ.
26 An.ia
27 Martha

32

m oil tag
dinstag
mitwoch

donstag
frey tag
famftag

Vom falichen Propheten,
9 O ' Lea, Alb. W

10 Laurentms M
11 Gottlieb M
12 Clara M
Anbr. des Tags 2. sa.
13 Hypolitus â
14 Samuel à
16 Maria HimS ^

Mat. 7
11 38
U.V.

0 22
1 14

2 26
der C
steht

Sonnenaufg. st u. sts m.

SO, ^SO,
^ G OU regen

S-f heiß
Abschied 9.10.

ZZI' donner
10.66.n.
C>S warm

14 24
14 21
14 18
14 16

14 13
14 11
14 S

Umerg. 7 u. 12 m.
28 i /.Pautaleon
29 Beatrix
30 Iacobea
31 Germanus
Älter Auastm'im^

1 Pem Rettenst
2 Port. Moses
3 Stef. Erfind.

33

Ssnt.
moiltag
dinstag
mitwoch
donstag
freytag
samstag

Ungerechrer SauShalter,
16 I).9.JàRoch° ZS
17 Berchtold
18 Gottwald
19 Sebaldus à
20 Bernhard â
21 Privatus â22 Scipio à

Luc. l6
auf
s- ii
8 46
9 16
9 61

10 30
11 11

Sonneuailfg. st u. s7m.
Sf rcgen
C75,
SHwarm

-à S, trüb
C>b

2.4.V. CIS
2 M, p >I<O,SS

14 6

14 3

13 ,69
13 66
13 62
13 48
13 46

Unîcrg. 7 u. Z m.
4 8. Justus
6 Osmà
6 Scxtus
7 Afra, Don.
8 Reinhard
9 Lea, Albert.

10 LaumMs
6st

Sont»
montag
dinstag
mitwoch
donstag
freyrag
samstag

Jesus weint über Jerusalem
23 - Zach.
24 Bart ho lo m à lis -G
26 Ludwig -D
26 Genesius à
27 Hundst. Ende M
28 Augustinus
29

Luc. ls
11 60
A. V.

0 62
1 60
2 61
3 63

der C

Sonnenaufg. 5 u. S m.
.Sm7 >j<SC!?

0 >^(7), >ì<^ dunkel
PKollê trüb^ Oblick

liC-5 c/b naß
AUX kühl

O9.24.V. OS wind

13 42
13 39
13 35
13 33
13 30
13 27
13 23

Untexg. 6 u. si m.
11 Gottlieb
12 Clara
13 Hypolitus
14 Samuel
16
16 Jod.RochuS
17 Berchtold

Sont,
montag

Pharisäer und Zöllner.
30 il. Felix Ad.M
31 Rebecca â

Luc. is
geht
unter

Sonnenaufg. 5 u. 21 m.
SSS C^p-
<15^, -/-f schön

13 19
t3 16

Unterg. 6 u. 69 m.
18 l-2à Gottw.
19 Sebêus

Das erste Viertel den 7ten um lo Uhr sti minut. Das letzte Viertel den Listen um 2 Ubr st minutNachm.lt. treibt Gewitterwolien berbey. Vormitt. dürfteSturmwind err a nDer Vollniond den istten um io Uhr ss minut. Der Neumond den 29sten um S Uhr 2st minutNachm.«. bewirkt einen warmen Regen. Vormitt. heitert die Luft aus
'

ft!

ft



Haus- und Bauernregeln im Augstmonat. (àAuzms.)
Wie es auf Bartholomäus-Taq wittert/ so glauben die erfahrnen Bauren, es werde den gan-

ten Hcrbstmonat gleiche Witterung kommen. Sey arbeitsam in dàn jüngern Iahren, damit
es dir im Alier wohl gehe.

Die Jungfrau.

Als im Winter von i79st das Kricgöheer der
französischen Republik in Holland eindrang, und
immer weiter über das EiS vorrückte, fiel im De-
cembermonate ans einmal Thauwmcr ein, welches
dem ganzen Heere den Untergang zu drohen schjcn,
wenn es sich nicht augenblicklich zurückziehen würde;
daher die französischen Generale schon, mittelst einer
ungeheuern Summe, welche die Holländer bezahlen
wollten, zu kapitulieren gesonnen waren. Allein
Quatremer, dem cS um seine Befreiung sehr zu
thun war, bot alle mögliche Mittel auf, und es ge-
lang ihm, mitten durch die Feinde am 16. Januar
17Z6 einen Brief an die französischen Generale ge-
langen zu lassen, in welchem er ihnen die Versiehe-
rnng gab, daß, nach den Arbeiten setner Spinnen,
mit Sicherheit zu urtheilen, spätestens in ist Tagen
ein schrecklicher Frost eintreten werde, der sich zum
Meister aller Flüsse machen und ihnen hinreichend
Zeit lassen würde, ihre angefangene Eroberung vor
dem gänzlichen Aufthauen zu vollenden und zu sichern.
Man glaubte seiner Voraussagung und kapitulierte
nicht. Die angekündigte Kälte erfolgte auch wirklich
nach 12 Tagen, und zwar so heftig, daß das EiS
über die Flüsse und Kanäle so eine starke Brücke
machte, daß die Franzose» im Stande waren, die
schwersten Kanonen hinüber zu bringen. Am 28sten

^anuar daraufzogen sie siegreich in Utrecht ein, und
der fleißige Spinnenbeobachter, Quatremer, wurde
von ihnen, zum Lohn für seine Entdeckung, aus
seinem Kerker befreiet.

Jahrmärkte
Altstädten 17
Appenzell 26
Arau 6
Bclfort 3

Besanson 23
Viel 16
Bischofzell 31
Bremgarten 2st

Brieg 15
Cossoney 27
Courrendlin 11
Dannemarie 26
Davoö 27
Delle 17
Diengcn 2st

Diessenhofen 17
Einsiedlen 31
Engen 2st

Ensisheim 2st

Erlach 12
Escholzmatt 2st

Feucrthalen 18
Fischbach 10,
Flüeli 15. Fr:k 10
Genf 24. Gex 1

Giromagny 11
GlaruS 11
Glis im Wallis 1st

Grabs 17
Hauptwyl 31
Huttwvl 5
Ins 26
Jssenbeim 13
Kölliken 20
Layderon 10
Landser 16
Landshut 2st

Lautngen 2st

Les BoiS 2st

Ljechstall 12
LignicreS 23. Lyon st

MalterS 17
Maßmünster ly

im Augstmonat.

Messingen 10
MelS 27. Milden 26
Mömpelgard 10
Montreux-Thareau 26
Münster im Greg. 2st
Münster in Grenf. 3
Murten 19
Muthathal li
Neubreisach 2st

Neuenst. am Bieters. 25
Noirmont5. Nozeroy i
Ormont 25
Pullendorf 31
Pruntrut 10
RapperSwgl 19
Reaeusverg 18
Reichensec 10
Renan 1

Rheinftlden 26
Romont 18
Rüe 27. Ruffach 16
Sarnen 16
Schafhausen 2st

Schwaczenberg 9
Schwellbrunn 25
Singen 27
Solothurn st

St. Immer 20
St. Ursanne 17
St. Wolfgang 23
Thanningen 2st
Tschangnau 25
Ueberlingen 26
Uutcrhallau 17
Urnäschen 10
Vallcngin 16
Wangen 6

Wattwyl 12
Willtsau 10
Wolfach 6

Zofingen 2st
Zurzach 29
Zweysimmen 26
C



M'befstt let Herbstnwnat,

2 Absolon
3 Theodosius
4 Esther
s Hercules

L
Lauf. Planetmst-Ilung. î^fUt« Amstmomt

dinstag
mirwoch
donstag
freytag
samstag W

7 47
8 13
8 38
9 8

9 -45

>ì<H, warm>Ì3 Î3 20 Bernhard
(Dscheini3 10 21 Privatus

?lcO, lUch, >5^!t3 7 22 Seipio
-5? wind 13 323 Zachäus^ nedel12 69 24

37
Sont,

montag
dinstag
mitwoch
donstag
freytag
famstaa

36
Sont»

montag
dinstag
mitwoch
donstag
fteytag
samstag

Vom Tauben und Stummcu Mar. 7

6 D. MagNUiM 10 26
7 Regina Mu 17
8 MU. V.
9 Ulhard ' M o 16

10 Alfred êA t 27
11 â, â^.! 2 43
12 Tobias -4 3

Sonnenaufg. s u. 32 m.

)0.32.N.^H schött 12 66

ln5 OX lieblich 12 62

O/XE), 7Xc? nebeli2 -48

WE OUOsch.12-45
^5 jl2 2,2

2X5, US lieblich 12 33

^Knebel 12 34

Unterg. 6 u. 28 m.

26 u-Ludwig
26 Genesius
27 Ruffinns
28 Augustinus
29
30 Felix, Adolf.
31 Rebecca

Anbr. des Tags 3. 46.
Barmherziger Samariter,

13 u, 13. Hector
1-4 7 Erhöhung
16 Nicodemus
16 Zro Corn.
17 Lambert
18 Rosamunds
16 Januarius

k?^
k?ch

àâ

Luc. 10

derL
steht
auf
7 69
8 36
9 16

10 2,

Abschied 8. 16.
Sonneuanfg. 5 u. -45. m.

O7.0.V. 7

2Xb,/X^^5helI

Hlb,

-

12
12

^>5 G hell 12
4X-^ kstlll'12
HO hell 12^ Gsch. 12

7X-5 '12

31
28
26
21
17
14

Alter Herbstnwn.
Unterg. 6 u. 15 m.
1

2 Absolon
3 TheodoflUs
4 Esther
6 Hercules
6 Magnus

ih 7 Regina
38

Sont,
montag
dinstag

Von zehn Aussätzigen, «Luc. 17 Sonnenaufg. 5 u. 56 m.

20 v. 14. AnaniasMio 66 0,36. v. ^X5 hell
21 Matlh.Evang " ' ^
22 Mauritius

mitwoch 23 Linn.Thecla (-)
donstag
frevtag

24 Robert
25 Cleophas
26 Cyvrian

11 62
A. V.

3 69
4 28

M ^ 62
Mî 6 17

S, S«?» / XA"

schdn

>ì<5/ warm
t?G,^c5,Xschön

c/c? WMd

12
12
12
12
11
11
11

Unterg. 6 Uz 4 m.
8 8
6 9
210
o il Felix Reg.

67,12 Tobias
6313 Hector
4914 s Erhöhung

tu. u u. m.
5.13. Mar. G.
Ulhard
Gorgonius

39
Sont»

montag
dinstag
mitwoch

Vom nngekechten Mammon,
27 I)° 15. Cosm.D.Lâ
28 Weneeslaus lâ
29 Michael â
30 UrsusHieroy G-

Mat. 6

6 40
derL
geht

unter

Sonnenaufg. 6 u. 7 m.
C àp. OO warnl

G2.31.V. Ms. OF.
A GU trüb
c/5 G feucht

Unurg. 5 u. 53 m.
11 4616 - Nicod.
11 4316 Cornelius
11 3917 Lambert
11 36! 18 M'oNf. Ros.

Das erste Viertel den 6ten um 0 Uhr 32 minut.
Nachmitt. verspricht schöne Witterung.

Der Vollmond den I3ten um 7 Uhr 0 minut.
Vormitt. leidet eine unsichtbare Versinste-

rung, unterhält das schöne Wetter.

DaS letzte Viertel den 2vsten um 0 Uhr 35 minut
Vormitt. will die Luft heiter erhalten.

Der Neumond den 28sten um 2 Uhr 31 minul
verursacht eine unsichtbare Sonnenfinsterniß,
erzeuget trübes Gewölle.



Haus- und Bauernregeln im Herbstmonat. (8epteàr.)
Wenn es am ersten Tag Herbstmonat schön ist/ so bedeutet eS den ganzen Monat schön Wetter/

hingegen so viele Tage es vor Michaelis reistet/ so viele Reisten giebt es nach Georgi. Wenn eS

>ie Nacht vor Michaelis heiß ist/ so soll ein heftiger und kalter Winter folgen.

Die Waag.

Jahrmärkte im Herbstmonat.

Alberschwendi 19/ 29
Altkirch 29
Anders 16
Aubonne 8

Appenzell 23
Arberg 16
Augsburg 29
Belfort 7

Bellegarde 22
Bern 1. Bex 24
Viel 17 Boll 9
Bonaduz 29
Bozen 8. BreSlau 7
Breviue 16
Chaudefond 8
Chaindon 2
ClosterS 26
CluseS 14
Coffrane15
Colmar 16
Cornol 16
Courtlary 24
Dagmersellen 14
Davos 10
Delsberg 23
Dengen 21.
Delle 21
Donäschingen 8
Dornbiern 28
Echallenö 29
EckimBregenzw.16/ 22

Elgg 30. Engelberg 14
Erlenbach 8
Ermensee 1

Erzingen 21
Estavayer 2

Ettischwyl 1

Feldkirch 29
Frankfurt 7

Freyburg im Breisg. 21
Freyburg im Uechtl. 14

Fridingen 21
Frutigen 4. GeziS 14

Giromagny 8
GlaruS 25
Glovelier 15
Grandvillard 8
Grandfontaine s

Graßburg 24
Greyerz 29
Gsteig 25
Haölach 30
Hundwyl 1

Jenatz is
Jferten 1

Jlanz 29
Jssenheim 6
Kerzerz 24
Konstanz 9
Langenbruck23
Langenthll 15

Langnau 16

Langweiß 13
Lauffenburg 29
Lenzburg 24. Lenk 29
Lausanne 11

Mallerey 2s
Mariakirch 4
MelS 26
Meyenberg 29
Montfaucon 14

Monthey im WalliS 9

Morsee 2

Monier-Travers 8
Mühlhausen 14
Mömpelgard 14
Münster im Luz. 23
Munathal 11
Neubreisach 29
Neuukirch 28
Neu» 24
Niedersept 2
NodS 2t,
Nozeroi 23
Nürnberg 1

Oberhasli 23
Densingen 21
Oesch iK. Ölten 7
Peterlingen 17
Pfirdt 15
Plafeyen 9
Pontdemartkl 1

Pruntrut 21
Ragaz 29
Rankwyl 27
Rappoltschweiler 8

Ravenspurg 14
Reeonvelier 1

Rechesy 24
Retchenbach 22
Reichensee 14
Rheinau 28
Rheinegg 21
Rheinwald 17
Noggel 3o
Rothwyl 14
Ruffach 9. Rue 23

Salez 29
Sargans 29
Savien 23
Schächengrund 26
SchierS 29
Schöftland 16
Schwarzenberg 18

Schwarzenburg 24
Gelingen 14
Sidwald 17
Siebnen 26
Simpillen 28
Solothnrn 15
Sontbofcn 14

Speicher 14

Spiringen 25
Speichiugcn 8

Staufen 12, 23
Steg 28. Steinen 22
Sttinsberg 22
St. Blaise 23
St.Branchier 2o
St. Cergue 20
St. Johann 30
Sllltz 23
SumiSwald 25
Sursee 7

Thann 8. Thaingen 14

Thone 23
Thonon 2/ 17

Thun 30
Tuttlingen 2
Unterseen 25
Ursern 29
Valangin 21
Verrières 16

Villingen 21
Wallcnstadt 29
Wegenstctten 21
WifiiSburg 11
Wildhaus 8

Wohlhausen 21
Wvl 28
Zürich 11

Zurzach 7



verbesserter Weinmvuâ
C

Lauf. Planetenstellung. Tagesl.
st. m. Aller Herbstmom

donstag
freytag
samstag

1 Renngins cD
2 Aà'Miu:' «D
3 Lneretîa Dê

7 20
7 62
8' 32

lAH, ^ wind
hell

11 32
11 29
11 26

19 Januarius
20 Ananias
21

40

montag
dinstag
mitwoch
donstag
fteytag
samstag

Vom Todten zu Naitt/
^ 1.16» Francs ^

s Aramanda M
6 Angela M
7 Judith a ^
8 Amalia á
9 Dionysius

10 Gedeon ZL

Luc. 7.
9 19

10 14
11 17
U. V.

0 28
1 43
3 3

Sonnenaufg. 6 u. is m.

^ Äc Oschein ll 23
)0.17.V.>ftv schonn lg

Gâ nebeln 16
/Ac?, schön 11 12^ 11 8

kühl 11 4
fHP, nebeln 1

Unterg. 5 u. 45 m.
22 Maurit.
23 Linn. Tecla
24 Robert
26 Cléophas
26 Cyprian
27 Cos. Dam.
28 Wenceslaus

"on
montag

dènstag
mitwoch
donstag
fteytag
samstag

Vom Wassersüchtigen/
11 ^ Burkh.
12 Jonathan
Anbr. des Tags 4.4i.
13 Colmarus M
14 Calixtus M
is Theresia O?

17 è"ema ^

Luc. 14.
4 26
derL

steht
auf
7 18
8 4
8 66

Sonnenaufg. 6 u. 32 m.

3.66. n. Qch trüb
Abschied 7. 19.
G è U wind
Hlb, ^ kühl

wollen

10 67
10 64

10 61
10 48
10 46
10 43
10 40

Unterg. 5 u. 28 m.
29
30 ^ »t. >

1 Remigius
2 Levdegarins
3 Lucretia
4 A'.mciAUb
6 Aramanda

42

Sont,
montag
dinstag
mitwoch
donstag
fteytag
samstag

Vornehmstes Gebot/
18 K.18..LUMEV.W
19 Ferdinand »D
20 Wendelin W
21 lirftila à
22 Columbus M
23 Severus
24 Salomea M

Mat.22
9 63

10 63
11 64
A. V.

0 67
1 69
3 0

Sonnenaufg. 6 u. 42 m.

^ U, kalt
2.69.N. G trüb

c/H, trüb
HG wind
(-)m>î/ CM, m-?
C^p. nebel

10 37
10 33
10 30
10 27
10 24
10 21
10 18

Unterg. 6 u. 18 m.
6 l Angela
7 Juditha
s Amalia
9 Doonisius

10 Gedeon
11 Burkhard
12 Jonathan

43

^ont.montag
dinstag
mitwoch
donstag
fteytag
samstag

Vom Gichtbriichigcn / ,Mat> 9
26 4 à, Crispin, lâ 4 4
26 Amandus â 6 7
27 Sabina WcherC
28

^ ^
'

)> '-NI geht
29 Narcissus unter
30 Theonestus 6 36
31 Wolfgang HH 7 21

Sonnenaufg. o u. 54 m.j j Untcrg. 5 u. 6 m.

PS, ^10 1413 18. Colmar,
trüb 10 1014 Calixtus

O L.7. n. G Wind i0 616 Theresia
lilb hell 10 216 Gallus
âG nebel 9 68 17 Lueina

jO U feucht 9 6418 Lucas Ev.
9 6 u 19 Ferdinand

Das erste Viertel den 5tcn um 0 Uhr 17 minut. Das letzte Viertel den löten um 2 Uhr 5s minut.
Vormltt. will schöne Witterung bringen. Nachmitt. verspricht die Luft aufzuheitern.

Der Vollmond den i2ten um 3 Uhr 56 minut. Der Neumond den 27sten um 8 Uhr 7 minut.
Nachmitt. stellt steh mit rauhen Winden ein. Nachmitt. läßt sich zu schönem Welter an.



Verbesserter Wintermonat. ^ Planetenstellung.
TageSl.
st. Nl. Mr WAnmonat»

44
Sosit.

montag
dinstag
mitwoch
donstag
freytag
samstag

Königliche Hochzeit/ Mat.22
1 DîAllerHeil.M 8 13

2 Aller Seelen M 9 14
3 Tbcophilus à to 19
7t Sigmnnd à 1t 30
s Malachias à U. V.
6 Leonhard ^ 0 46
7 Florentin ^24

Sonnenaufg. 7 u. 6 m.

>^L), ^ schnee

regen
U feucht

)10.21.V.â^>i^/ unstet
4^C) trüb

PS, Cker.

9 48
9 46
9 42
9 39
9 36
9 33
9 30

Unterg. 4 u. 5 m.
20 ; Wendel.
21 7-.!?.

22 Columbus
23 Severus
24 Salomea
26 Crispinns
26 Amandus

46

Sont,
montag
dinstag
mitwoch
donstag

freytag
samstag

Deö Königtscheu Sohn/ Joh. 4

8 V.21. Claudius^ 3 22
9 Theodor ^ 4 42

10 Thaddäus à 6 2
11 Martin Bisch. M der C
12 Martin Pabst steht
Anbr. des Tags 6.18.>
13 Briceius auf
14 Friedrich W 7 39

Sonnenaufg. 7 u. 17. m.

/Xb
^inM, /xif
Mr. H^H Oblik
2.13. v. regen
K GX wollen
Abschied 6. 42.

^ eX^ risel

Unterg. 4 u. 43 m.
9 2727 ?-20. Sabtna
9 2428 Simon IM
9 2129 Narcissus
9 18 30 Tbeonestus
9 16 31 Wolfgang

Alter Winterm.
9 12 1 Aller Heiligen
992 Aller Seelen

4b

Sons»
montag
dinstag
mitwoch
donstag
freytag
samstag

Des Königs Rechnung/
16 I) Leopold 'D
16 W
17 Casimir 55K

18 Eugenius à
19 stiebe M
20 Amos M
21 â

Mat. 18
8 38
9 40

10 43
11 46
A. V.

0 48
1 60

Sonnenaufg. 7 u. 28 m.
/XD, ^ schnee

Gâ kalt
PUX c/H, 4X^
9.19.p. ^3" Wind

hell
PU Malt

9 6

9 3

9 0
8 68
8 66
8 64
8 62

Unterg. 4 u. 32 m.
3 î 2 Theoph.
4 Sigmulld
6 Malachias
6 Leonhard
7 Florentin
8 Claudius
s Theodor

47

montag
dinstag
mitwoch
donstag
freytag
samstag

Vom ZinSgroschen/
22 Cecilia SW?
23 Clemens â
24 Ephraim W
26 Catharina W
26 nradns M
27 Ieremias M
28 Sosthenes M

Mat.22 Sonnenaufg. 7 u. 35 m.
2 64 OinM >!<H frost
3 67 c/6" schnee
5 1 !stS, O X trüb
6 6 sM^/^unftet

der C G 1.0. n. -n ^
geht! t>üb

unter G unlustig

Unterg. 4 U. 25 m.
8 6i 10 22» Thadd
« 4911 Martin Visch.
8 4712 Martin P.
8 46 13 Briceius
8 4314 Friedrich
8 4116 Leopold
8 39 16 '

4s ^Christi Einritt zu Jerusalem Mat.2i>Sonnenaufg. 7 u. 42 m.
29 ' Sat.M 7 > O regen

montag 30 Andrea ^ 8 6> lil^, ^ feucht

Unmg. 4 u. 18 m.
8 3717 23» Casimir
8 36 18 Eugenius

Das erste Viertel den 4ten um 10 Uhr 21 minut. Das letzte Viertel den isten um 9 Uhr is minut.
Voxmitt. macht die Witterung unstet. Vormitt. neigt fich zu Heller Witterung.

Der Vollmond den iiten um 2 Uhr 13 minut. Der Neumond den 26ften um i Uhr o minut.
Vormitt. bewirkt trübes Gewölke. Nachmitt. erzeugt trübe Luft.

/ >—-—



Haus- und Bauernreqelu im Wmtermouat. (November.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;

donnert es in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Jahr Ge-

treid genug.

Der Schütz.

Jahrmärkte im Wintermonat.

Acschi 3 Altdorf 5

Altkirch 25
Andelfingen 16
Avpenzell 18
Arau 21
Arberg 11 Arbon 11

Baden 16 BallstaU 5

Baar 16 Bclfort 2
Aerchier 13
Bergheim 25
Bern 23 Berneck 17

Besançon 12
Bcx 7,' 26
Biberach 25
Biel 12
Bischofzell 12

Blamont 6

Blankeuburg 16
Bondorf 11 Boudry 2
Breitenbach 17
Bremgarten 2
BreneiS 2
Brienz 11
Bülach 3
Burgdorf 5
Eleven 30 Colmar 12
Coppet 24 Collongeö 2
Cossoney 12 Couvet iv
C»lly20 Delle 9
Dclöberg 11

Diesscnhofcn 23
Donaucschingen 9

Echallenü 12
Einstedlen 9
Elgg 18 Engen 16
EnstSheim 25
Erlenbach 10
Fischingen 12
Freyburg 11 Frick 5

Frutigen 20
Gcbwnler 30
Genf 23 Gersau 11

Giromagny 10
GlaruS 12, 22
Grandson 13
Grandvillard 1o
Grenchen 9
Greycrs 25
Grindelwald 7
Herisau 20
Herzogenbuchsee 11

Hochdorf 21
HochentrllrS 11
Horgen 12
Jlanz 17
Jssenhcim 11
KaiserSberg 30
Kaiserstuhl 11

Klingnau 26
Konstanz 26

Küblis 13
Küßnacht 16
Lachen 10
Landeron 9
Laloche 26
Laupen 5
Lausanne 13 Leukio
Lindau 6 Lyon 3
LueenS 11
Lmry 26
Maßmünster 16
MalanS 20
Mariakirch 4

Mcllingen 30
Mcyenbcrg 16
Milden 18
Mömpelgard 16
Morsee 11

Mühlhausen 3

Münster, Ct. Luz, 25
Muri bei Baden 11

Murten 18
NatterS 9

Neubrcisach 21

Neuenburg 4
Ncuenst. am Bieters. 24
NeuS 26
Noirmont 5
OberhaSli 6
Oenstngen 23
Ocsch 26
Octikon 16
Ölten 23
Ossingen 19
Petterlingen 6

Pfeffikon 4

Pruntrul 16
Rances 6
Rappoltschweiler 30
Ravensburg 11
RenanS 9 Reuti 17

Rheinau 4

Rheinegg 2

Rhein,elden 4

Richrerschwyl 17
Roll 20
Romainmotier
Rorschach S

Ruffach 28
Sargans 5,19
Sarnen 4

Schafhausen 1?
SchierS 11

Schleitheim 30
Schwytz 12
Seengen 17
SeewiS 30
Sekmgen 30
Siders 9 Singen 9

Sissach 18
Sitten 7,14, 21
Stammen 2

Stanz 18
Sr. Immer 21
St- Johann 26
St. Legier 13
St. Moritz 2

Srekborn i2 Surfte 2

Teufen 30 Thone 16

Thengen 2
ViSbach 11

Vivis 24
Ulm 17
Unterseen 18

Uster 26 Utznach 14

Wädenschweil 5
Wald 3 WeggiS 11

Weinftlden 4

WifliSburg 20
Wildhaus 10
Wintcrthur 9
Wyl im Ct. St.Gall. 17

Zofingen 16

Zürich 11



Verbesserter Cyr'ffmonat. (1

Lauf. Planeteustestung. Tageol.
st. m.

Alter WmArmou

dinstag
mitwoch
donstag
freytag
samstag

st9

1 Eltgius á 9 15
2 Candidas ài0 23
3 Xaverius Z?tii 43
4 Barbara ZT U. V-
5 Enoch stchf 1 0

?elcken dc» <^erl>-Nk>>. >Ni>- ^

LO fchnee
regen

)7.i.n. 24^ feucht

24 (D unstet
0^niin,'ii,iiiìn » m

8 32
8 30
8 29
8 28
3 26

19
20 Amos
21 Mar. Opfer.
22 Cecilia
23 Clemens

Sont,
montag
dinstag
mitwoch
donftag
freytag
samstag

6 O 2.^äv.Nico' i?ch 2 14 ?-inä^-h'w!nd
7 Agatha
8 Maria Empf. â, 4 51
9 Joachim ^>510 Walther â der C

11 Damasius s-G steht
12 Ottilia ^ auf

50

montag
dinstag
mitwoch
donstag
freytag
samstag

Anbr. deö Tags 6. 43.>
Johann sendet zu Christo, Mat.il

13 v.3.àLnà»D 7 13
14 Charlotte à 8 16
îiâ Abraham ' KU 9 22
is r! Adelh. â io 23
17 Lazarus ^ < t

regen
Clb schn e!

'G2.8.N. > kalt
schneö!

^>24^ mistet

8 25 24 24. Ephr.
8 2425 Catharina
8 2226 Conradtis
8 2127 Jeremias
8 20 23 Sosthenes
3 19 29 Saturnus
8 18 30

51

montag
dinstag
mitwoch
donstag
frey tag

17 Lazarus ^11 25
18 Wunibald MA. V.
19 Nemesius â 0 27
Johann zeuget von Christo,
20 Ach.iâ
21
22 Chiridoimis
23 Dagobert
24 Adam, Eva

"bristtaa25 M

Joh. 1

1 21
2
3
4
6
6

Absch ed 6. 12.
Sonnen au fg. 7 u^.52 m

âGUfchnee

^(D, gelind,
^/^feucht

wind
6.30.V.

33
38
42
45
46

Sonnenaufg. 7 u. 3st m.
trüb

^(Ddunkel
C)niD? kurz. Tat

kalt
24 ch Wind

Alter Cyristnion.
Untcrg. st u. 8 m.
1 .1« Elig

8 17 2 Candidus
8 16 3 Taverius

4 Barbara
5 Enoch
6 AcoAus

8 14 7 Agatha

8 17

8 15
8 15
8 14

Unterg. st u. 6 m.
8 13 8 ?22»à.M.E
8 13 9 Joachim
8 1310 Waltber
8 1411 Damasius
8 1412 Ottilia

52 î Stmeons Weissagung, jLnc. 2

Sont. >27 I). Job. EvanaM geht
montag 23 à unter
dinstag ,29 Thomas Bifch. 8 2
mitwoch3o f ^ 9 19
donstag M Sylvester zx 10 35

Sonnenaufg. 7 u. 52 m.

^4-^, GU kalt
O ^ fchnee

älA^,-/^trüb^ kalt

8 16
8 16
8 17
8 17
8 18

Untxrg. st u. s m.
15 3.^à Abr.
16 Adelheid
17 Lazauts
18 Fronf.Wun.
19 Nemesius

Das erste Viertel den 3ten um 7 Uhr 1 minut.
Nachmm. bewirkt feuchtes Wetter.

Der Vollmond den wten um 2 Uhr 8 minut.
Nachmm. laßt Schnee erwarten.

Das letzte Viertel den I8ten um 6 Uhr 30 minut.
Vormitt. ist zu trüben Wolken geneigt.

Der Neumond den 26sten um st Uhr 5 minut.
Vormitt. dürfte große Kälte bringen.



>

Haus- und Bauernregeln im Christmouat. (December.)
Je näher das Christfest dem Neumond zufällt/ je ein härteres Iabr soll hernach folgen- so es

aber gegen den Voll- und abnehmenden Mond komme / je qcschlachter und gelinder soll es seyn
So es in-diesem Monat donnert/ so soll es das Jahr viel Winde haben.

Der Steinbock.

Die Spinne/ diese von Vielen mit Unrecht so

angeeckclten / so verachteten Tschechen / sind also
nach QuatremcrS vielfältigen Erfahrungen — die
besten und untrüglichsten Wetterprophetinnen — die
welche / vermöge ihrer großen Ncizfähigkeit / die
bevorstehenden Veränderungen des Wetters schon
mehrere Tage vorher empfinden / uns dieselben durch
ihre mannigfaltigen Aeußerungen sehr frühe ankün-
digen/ daß man sich auf ihre VorauSsagungen weit
sicherer/ alö auf unsere Barometer verlassen darf.

Sittlicher Barometerstand.
Was jungen Burschen heutiges TageS

Ehre bringt.
Lesen / Schreiben/ Singe« / Spiele«/ Reite«/

Fahren / Liebschaften / Schlägcreyen haben. Neben-
bey alle schönen Künste z. B. Nachtmusik machen/
Pastell zeichnen/ in Oel male»/ dichten u. s. w.
Besonders Lob auch verdienen alle die/ welche Weim
Karten/ Würfel und Mädchen als die Hauptauf-
gäbe, die Bücher und Geschäfte aber / als eine bloße
Nebensache betrachten; und ihren ganzen Lebens-
lauf dem gemäß einrichten.

(Die Fortsetzung folgendes Jahr.)

Av. 1829.

Ach 7 Aelen 16
Altdorf W 21
Altstädten 10
Appenzcll 9
Arau 16
Aubonne 1

Belwrt Bex ZI
Viel 31 Boll 10
Bozen 1

Bremgartcn 21
Brugg 8 Büreu S

Chur12
ClüseS i
Colmar 16
Davos 9
Delle 21
Delsberg 23
Echallens 27
EgltSau 1

Emmendingen s
Entlibuch i
Lrlach 2
Ermalingen 1

Estavayer 2
Feldkirch 21
Frauenfeld 7
Freyburg 21
GaiS 22
Giromagny 8
GlaruS 11 Gossau 7
Grcnchen 7
Gricssen 23
Hiffingen i
Huttwyl 2
Jfertcn i/ 26
Jlantz 10
Kaiserstuhl 6/ 21
Klingnau 23
Krummenau 10
KübliS 18
Lachen i
Langenthal 1

Langnau 9
Lausten 11

D

Lcnzburg 10
Luzern 22
Marlinach 1

Me>len Z

Milden 28
Mömpclgard 11
Monlhey ZI
Nößkirch 7
Mühlhausen 6
Münster 11
Neuenst. am Bieters. 29
Neuenst. am Gcnfers. Z

Nidau 8

OgenS 26 Ölten 11
Orbcn 11/ 26
Petterlingen 21
Pfirdt 8
Prnntrut 22
NappcrSwyl 16
Rcichcnbach 8
Romont 1

Rue, Cr. Freyb. 17
Saanen 1 Sarnen 1

SchierS 21
Schopfheim 13
Schwytz 1
Sidwald 10
Straßburg 26
Stuttgart 16
Sultz 2Z
Sursee 7
Teufen 21
Thonna 16
Thonon 7/ 21
Thun 16

ThufiS 26
Ulm 6 Ucberlingen9
Viclmergen 2

Villingen 2i
Waldshul 6

Williöau 11
Winterthur 17
Wolfach 17 Zug 1

Zweysimmcn 10
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